
 

 

Kandidatur zum Beisitzer im OV Aachen 

Liebe Freundinnen und Freunde, 

nach über einem Jahr voller Engagement, neuer Kontakte und 
intensivem Austausch freue ich mich nun, als Beisitzer im Vorstand des 
OV Aachen zu kandidieren. 

Ich bin Robin Saborosch, 22 Jahre alt, komme ursprünglich aus 
Schleswig-Holstein und lebe seit 2022 in Aachen. Aktuell mache ich 
eine Ausbildung zum Fachinformatiker für Systemintegration und bin 
dann ab Sommer als DevOps Engineer tätig. Außerdem baue ich mir ein 
zweites Standbein als selbstständiger Spieleentwickler auf. 

Direkt nach meinem Eintritt in die Partei 2024 habe ich versucht, mich 
bestmöglich zu engagieren. Flyern am Geldbrunnen, Treppensteigen im 
Haustürwahlkampf, Taschen vorbereiten im GZ und bei Kundgebungen Flagge zeigen. Dazu die vielen 
Gespräche mit den Bürger*innen und natürlich immer auch ein bisschen inoffizielle Social-Media-Arbeit. 
Über meine neuen Bekanntschaften in der Partei wurde ich dann eingeladen, in die Fraktionsarbeit 
reinzuschauen, wo ich seitdem im Arbeitskreis Wissenschaft und Digitalisierung mitarbeite. 

Für mich haben sich im darauffolgenden Kommunalwahlkampf neue Möglichkeiten geöffnet. Ich durfte als 
Direktkandidat in Aachen Steinebrück antreten. Auch wenn es im Bezirk nur für Platz zwei gereicht hat, 
werde ich diese Ratsperiode als sachkundiger Bürger im Ausschuss für Digitalisierung mitentscheiden. 

Aber mit welchen Gedanken bin ich überhaupt in die Politik gegangen? Mein politisches Interesse wurde 
schon während meiner Schulzeit geweckt. Ich wollte immer wissen, wie die Entscheidungen getroffen 
werden, die unser aller Leben jeden Tag beeinflussen. Heute, einige Jahre später, blicke ich mit Entsetzen 
darauf, wie schnell sich ganze Gesellschaften radikalisieren und von Fakten abwenden können. Das 
Erstarken rechtsextremer Parteien sowie Desinformations- und Hetzkampagnen stehen an der 
Tagesordnung. Einen großen Anteil daran, dass rechte Kampagnen so gut funktionieren, haben die großen 
Social-Media-Plattformen. Gerade Jugendliche und generell Menschen, die noch auf der Suche nach 
politischer Identität sind, stehen im Fokus. Hier müssen wir sowohl Mitglieder als auch Bürger*innen 
sensibilisieren und sollten uns als OV für eine neue Strategie auf höherer Ebene einsetzen. 

Aus diesem Grund möchte ich im OV-Vorstand mitwirken. Es ist wichtiger denn je, dass wir Grüne nicht die 
Hoffnung verlieren. Wir müssen dafür sorgen, auch in Zukunft noch für unsere Werte einstehen zu können. 
Ganz konkret möchte ich die Bürger*innen und uns Grüne auch zwischen den heißen Wahlkampfphasen 
zueinander bringen. Das geht z. B. über Infostände oder eine verstärkte Präsenz bei Veranstaltungen. 
Mindestens genauso wichtig ist, dass die Grünen uns junge Menschen nicht verlieren, denn es sind gerade 
wir, die sich langfristig für grüne Politik einsetzen werden, trotz der problematischen Umstände, die wir 
bereits jetzt zu spüren bekommen. 

Kurz: Im OV-Vorstand möchte ich mich für die Mobilisierung von Mitgliedern, stärkere Einbindung der 
Jugend und eine neue Perspektive auf Digitalpolitik einsetzen. 

Ich freue mich auf eine interessante Mitgliederversammlung und hoffe auf euer Vertrauen bei den 
Vorstandswahlen. 

Euer Robin 


